kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schlejlen u. Bojen 20 Pf. 


Nr. 182. Mittag: Ausgabe. 
Provinzial - Beitung. 


Breslau, 13. März. 

„Der Getreidemakler Scheffler vor dem Reichsgericht. Aus 
Leipzig wird uns nunmehr unterm 12. d. Mts. geſchrieben: Der Getreide- 
makler Auguſt Scheffler in Breslau war vom Schwurgericht daſelbſt 
wegen Mordes zum Tode verurtheilt worden. Er hatte eine Frauens⸗ 
perſon, Namens Sperling, mit einem Meſſer erſtochen und dieſe Tödtung, 
wie die Geſchworenen feſtſetzten, mit Vorſatz und Ueberlegung ausgeführt. 
Was die Ueberlegung betrifft, ſo beruhte die Feſtſtellung derſelben in der 
Hauptſache auf dem Umſtande, daß der Angeklagte das Meſſer, mit dem 
er die That ausführte, einige Tage vorher in der Abſicht, damit zu morden, 
gekauft hatte. — Die Reviſion des Angeklagten, welche am Dinstag 
vor dem 4. Strafſenate des Reichsgerichts zur Verhandlung kam, 
behauptete nun, es ſei aus dem Spruche der Geſchworenen nicht 
hinreichend zu erſehen, ob der Angeklagte gerade zur Zeit der That die 
vom Geſetze erforderte Ueberlegung bethätigt habe. Dies ſei um ſo zweifel⸗ 
hafter, als er kurz vorher von der Sperling gröblich beleidigt worden ſei, 
indem ihm dieſelbe ins Geſicht geſpien habe. Hierdurch aber ſei er zu der 
That hingeriſſen worden. Dieſer Einwand hatte nun zwar keinen Erfolg, 
wohl aber ein anderer, auf Grund deſſen das Reichsgericht, wie bereits 
gemeldet, dies Urtheil aufhob und die Sache an das Schwurgericht zurück⸗ 
verwies. Es hatte nämlich während der Unterſuchung eine Augenſchein⸗ 
einnahme des Thatortes ſtattgefunden, und zwar ohne Zuziehung des An⸗ 
geklagten. Da er fih aber am Orte der Beweiserhebung reſp. des 
Gerichtsſitzes befand, nämlich im Breslauer Gefängniſſe, ſo war ſeine Zu⸗ 
ziehung nach den proceſſualen Vorſchriften nothwendig. Die Nicht⸗Ein⸗ 
haltung dieſer Vorſchriften hatte daher die Nichtigkeit des Urtheils zur Folge. 

»Zur Bergarbeiterbewegung. Aus Waldenburg i. Schl. wird 
der „Schleſ. Volksztg.“ unterm 10. d. M. geſchrieben: Die Nachricht, daß 
die auf den Hermsdorfer Gruben beſchäftigten Bergleute ihre Forderungen 
an die Verwaltung geſtellt und deren Erfüllung bis zum 20. d. verlangt 
hätten, ift vollſtändig unrichtig. Weder an die Verwaltung der 
Hermsdorfer, noch an die der anderen Gruben ſind Forderungen prin⸗ 
cipieller Natur mit einer Friſtbeſtimmung ergangen. Die Vertrauens⸗ 
männer des Steinkohlenwerkes „Glückauf⸗Friedenshoffnung“ haben eine 
außerordentliche Sitzung beantragt, welche heute ſtattgefünden bat. Es 
handelte ſich hierbei, wie man hört, um Wünſche und Beſchwerden neben: 
7 Art, bezüglich welcher ein Einverſtändniß mit der Belegſchaft er⸗ 
zielt wurde. 


(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

Berlin, 13. März. Windthorſt nahm im Laufe des 
geſtrigen Abends einige Erfriſchungen zu ſich und verfiel dann nach 
herzlicher Begrüßung ſeiner Tochter in einen erquickenden Schlaf. 
Das Fieber war bis Mitternacht nicht geſtiegen. Der Kaiſer beweiſt 
andauernd lebhaftes Intereſſe für den Zuſtand des Patienten; für 
geſtern Abend wurde wieder Graf Preyſing zur Berichterſtattung ins 
Schloß beſchieden. 

Wie der „Nat.⸗Ztg.“ aus Nürnberg berichtet wird, hatte dort 
geſtern Herr v. Soden, der Gouverneur von Oſtafrika mit Dr. 
Peters eine längere Conferenz, infolge deren Herr Dr. Peters im 
Mai ſeinen Poſten in Oſtafrika antreten wird. 

Die „Nat. ⸗Ztg.“ beſtätigt die hinſichtlich ihrer Mittheilung über 
den ſeltſamen Empfang eines neuen Landraths durch ſeinen Re⸗ 
gierungspräſidenten mehrfach ausgeſprochene Vermuthung, daß erſterer 
der Regierungsaſſeſſor Dr, Kopp, letzterer Herr von Puttkamer in 
Frankfurt a. O. ſei. 

Wie die „Köln. Ztg.“ mittheilt, gab den letzten Anlaß zum Ent⸗ 
laſſungsgeſuch des Cultusminiſters von Goßler die Weigerung des 
Staatsminiftertumd, den Miniſterialdirector Kügler, welcher fih die 
ganz beſondere Feindſchaft des Centrums und der Polen zugezogen, 
zum Unterſtaatsſecretär vorzuſchlagen. Die allgemeine politiſche Lage, 
namentlich diejenige der Reichspolitik, erregte an maßgebender Stelle 
den Wunſch, auf die Stimmung Windthorſts Rückſicht zu nehmen. 
Die Rückſichtnahme, welche auch auf das Volksſchulgeſetz nicht ohne 
Einfluß bleiben konnte, gab dem Miniſter von Goßler Gelegenheit 
zur Einreichung feines Demiſſions geſuchs. 

Die Sperrgelder⸗Commiſſion hat geſtern den Neft des Geſetz⸗ 
entwurfs weſentlich im Sinne der conſervativen Anträge erledigt. 

Wie die „K. V.⸗Z.“ meldet, it Geh. Oberbergrath Freund aus 
dem Handelsminiſterium zum Nachfolger des Berghauptmanns Ottiliae 
in Breslau auserſehen. 

Aus Paris wird gemeldet: Die Rettung der Société des dépôts er- 
folgt in der Weiſe, daß die Banque de France das nöthige Capital bis 
zu 60 Millionen Francs unter Garantie der Ereditinſtitute vorſchießt, 
wogegen alle Actien der Société einſchließlich der Einforderung der An- 
ahlungen auf die Actien verpfändet werden. Die Société ſchreitet zur 

iquidation. Ihre Actien wurden bis 375 geworfen, im Caſſamarkt war 
der Cours ſogar nur 360 notirt. Er A 

Die Frankfurter Abendbörſe blieb bei ſtillem Geſchäft ziemlich behauptet, 
die Courſe waren nicht weſentlich verändert. 

(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Bonn, 12. März. Prinz Adolf zu Schaumburg⸗Lippe und Ge: 
mahlin trafen heut Mittag 1 uhr hierſelbſt ein und hielten ihren 
feierlichen Einzug in die feſtlich geſchmückte Stadt. Vor dem Bahn: 
hof bildeten die Schützen⸗ und Kriegervereine Spalier. Ober⸗Bürger⸗ 
meiſter Doetſch hieß das prinzliche Paar in Bonn willkommen und 
bot demselben in Rheinwein⸗gefülltem Pokal den Feſttrunk. Weiß⸗ 
gekleidete Mädchen brachten Blumenſpenden dar, und ſämmtliche 
Schülerinnen der Stadt, mit Sträußchen geſchmückt, bildeten feſtliches 
Spalier auf dem Bahnſteig. Die Offiziere des 1. Rheiniſchen Huſaren⸗ 
Regiments Nr. 7 König Wilhelm J. und des 2. Rheiniſchen Infant. 
Regiments von Goͤben Nr. 28 waren mit ihren Damen, welche 
Blumenſpenden überbrachten, zur Begrüßung des hohen Paares er⸗ 
ſchienen, ebenſo Vertreter der ſtudenkiſchen Corps. Auf dem Wege 
zur prinzlichen Villa wurde das hohe Paar mit endloſem Jubel 
begrüßt. 

München, 12. März. Der ruſſiſche Geſandte Graf von der Oſten⸗ 
Saden überbrachte geſtern dem Prinzregenten anläßlich feines ſſebzigſten 
Geburtsfeſtes den ruſſiſchen St. Andreas⸗Orden. Der Prinzregent 
beantwortete die Feſtadreſſe der geſammten Biſchöfe und des pro⸗ 
teſtantiſchen Oberconſiſtoriums durch längere wohlwollende Dankſchreiben. 
Abends börte derſelbe vom Fenſter aus den Zapfenſtreich der Garniſon 


Breslauer 


terteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
Aerzen pre Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 
ei 


Zweiundſiebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


begrüßt. Um 8 Uhr Morgens fand heute Empfang und Entgegen⸗ 
nahme der Glückwünſche der Mitglieder des königlichen und herzog⸗ 
lichen Hauſes ſtatt. Nachmittags 4 Uhr wird das Familien diner 
folgen. Die Prinzen des königlichen Hauſes nahmen geſtern an den Feſt⸗ 
diners ihrer Regimenter Theil. Das Wetter iſt heute ſchön. — Wie 
die „Münchener Allgemeine Zeitung“ erfährt, iſt der Banquier Dr. 
Dörtenbach zum bairiſchen Conful in Stuttgart ernannt worden. 

München, 12. März. An dem Feſteſſen im Rathhausſaale nahmen 
der Miniſter des Auswärtigen und die Geſandten Theil. Prinz 
Ludwig toaſtete auf das Wohl Baierns. Baiern ging ſtets mit 
Kaiſer und Reich und werde ſo weiter gehen. Abends fand vor dem 
Schloſſe Serenade und Fackelzug ſtatt. 
Crailsheim ein Handſchreiben, worin er für die dargebrachten 
Huldigungen und Glückwünſche Allen auf das Wärmſte dankt. 

Metz, 12. März. Zur Feier des 70. Geburtstages des Prinz⸗ 
Regenten von Baiern waren die Stadt und die Forts reich mit 
Flaggen geſchmückt und die Kaſerne der baieriſchen Truppentheile feſt⸗ 
lich bekränzt. Vormittags fand ein Feſtgottesdienſt ſtatt, an welchen 
ſich eine Parade der baieriſchen Truppentheile ſchloß, zu der auch die 
Generalität und die Offiziercorps der Garniſon erſchienen. Der 
commandirende General, Graf o. Häſeler, brachte ein dreimaliges 
Hurrah auf den Prinz⸗Regenten aus. Abends findet Feſtvorſtellung 
ſtatt, ſowie ein Feſtdiner im Europäiſchen Hof. 

Rom, 12. März. Einer Blättermeldung zufolge iſt Prinz Napoleon 
bei dem Beſuch ſeines Sohnes Victor in heftige Erregung gerathen. 
Prinz Victor trat plotzlich in das Zimmer ein und wurde von ſeinem 
Vater zurückgewieſen. Die Meldung, Prinzeſſin Clotilde habe den 
Papſt beſucht, iſt unbegründet. 

Rom, 12. März. Der Zuſtand des Prinzen Napoleon hat 
ſich verſchlimmert, es iſt eine Darmverſchlingung hinzugetreten. 

Paris, 12. März. Die Deputirtenkammer hat die Vorlage über 
die Organiſation der franzöſiſchen Gerichtsbarkeit auf Madagaskar, 
nachdem die Dringlichkeit beſchloſſen war, debattelos angenommen. 

London, 12. März. Die durch Schnee unterbrochenen Ver⸗ 
bindungen mit den Grafſchaften Devonshill und Cornwall ſind ſeit 
heute hergeſtellt. Der Sturm hat große Schäden angerichtet. Bei 
Dartmouth ſind zwei Schiffe geſcheitert, ſechs Perſonen werden ver⸗ 
mißt. Bei Start Point ſcheiterte die von Liverpool nach Valparaiſo 
gehende Bark „Dryad“. Die ganze Beſatzung von 24 Mann iſt er⸗ 
trunken. Insgeſammt find gegen 60 Perſonen durch die Stürme 
umgekommen. Viele Fiſcherfahrzeuge werden vermißt. 


Breslau. Waſſerſtaud. 
12. März. O.⸗P. 7 m cm. M. ⸗P. 6 m 12 cm. U.H. 4 m 62 em über 0. 
13. März. O.⸗P. 7m 2 cm. M.⸗P. 6 m 10 cm. U. -B. 4 m 62 em über 0. 
Á — — — — — 
Handels-Zeitung. 

Berlin, 12. März, (Ausführlicher Bericht) In der heutigen 
Sitzung des Aufsichtsıathes der Deutschen Bank wurde die Bilanz 
pro 1890 geprüft, Die Vorsicht, mit welcher bei Einschätzung der 
argentinischen Werthe und Engagements verfahren ist, fand die volle 
Billigung des Aufsichtsrathes. Der Generalversammlung wird eine 
10procentige Dividende in Vorschlag gebracht werden. Wir erhalten 
über die Bilanz folgende Mittheilungen: Die Gesammtumsätze beliefen 
sich auf 28 304 126 996,77 M. (1889: 28 125 250 988,65 M.). Es betrugen 
am 31. December 1890 die Hauptposten des Gesammtgeschättes: 

Activa. Cassa, Sorten-, Coupons und Wechselbestände 169 592 877 
Mark (2889: 131 537 760 M.). Reports bei der Centrale und den Filialen 
32 318 282 M. (1889: 56 792 433 M.), Lombards bei den Filialen 
8 399 314 M. (1889: 9 340 468 M.), Effecten- und Consortialbestände 
41 207 849 M. (1889: 37 374599 M.), Deutsche Uebersee-Bank 5 580 780 
Mark (1889: 5937 000 M.), Debitoren 143 807 738 M. (1889: 170 916 186 
Mark, Vorschüsse auf Waaren-Verschiffungen 18392942 M. (1889: 
21037 416 M.), Immobilien 4003 266 M. (1889: 4443 003 M.), wobei der 
gesammte Berliner Grundbesitz mit. 1 200 000 M. eingestellt ist. 

Passiva. Accepte: Centrale 19580023 M. (1889: 22 477 384 M.), 
Filialen 81 496 449 M. (1889: 83 324 387 M.), Depositengelder 51 574 222 
Mark (1889: 46 556 472 M.), Creditoren 151 673 477 M. (1889: 170766 149 
Mark), Delcredere 400 000 M. (1889: 400 000 M.), Reserven 23 852 467 
Mark (1889: 23 108 580 M.), Rückstellung für Neubauten des Bank- 
gebändes in Berlin 353 129 M. (1889: 403 025 M.). 

Der Gesammtgewinn betrug brutto 14495 965 M. (1889: 14275533 
Mark), wozu der vorjährige Gewinnvortrag von 491 284 M. tritt. Nach 
Abzug der Beträge für Handlungsunkosten 2478875 M. (1889: 2393248 
Mark), Steuern 406985 Mark (1889: 441724 Mark), Hausabschreibungen 
788237 M. (1889: 681357 M.) u. a. verbleibt ein vertheilbarer Rein- 

ewinn von 11226270 M. (1889: 11188872 M.). Derselbe wird nach 

otirung der ordentlichen Reserve mit 747627 M. (1889: 743887 M.), 
nach Rückstellung von 400000 M. (1889 ebenfalls 400000 M.) in Rück- 
sicht auf die auszuführenden, bereits begonnenen Bauten, sowienach Rück- 
stellung der statutenmässigen Tantiemen, Remunerirnng des Pensions- 
und Unterstützungsfonds und der Gratificationen für die Beamten zur 
Auszahlung der Dividende von 10 pCt. verwendet. Es bleibt sodann 
ein Vortrag von 487785 Mk. (1889: 491284,08 Mk.) — Das Gewinn- 
und Verlust-Conto weist folgende Hauptposten auf: Wechsel 
3591685 Mark (1889: 2552533 Mk.), Zinsen 3409608 Mk. (1889: 
3344133 Mk.), Sorten und Coupons 299264 Mk. (1889: 264456 Mk.), 
Effecten und Consortial-Betheiligungen 2699886 Mk. (1889: 2 943682 Mk.); 
Provision 4495519 Mk. (1889: 4814846 Mk.). Für im Contocorrent-Ge- 
schäft entstandene Verluste wurden ben 6522 Mk. Die 
Reserven erhöhen sich gegen die Bilanz des Vorjahres um 747 627 Mk. 
auf 24600094 Mk. 

* Die Sooiotö des Döpots in Paris wurde 1863 mit 60 Millionen 
Francs Actiencapital errichtet, welches 1877 auf 80 Millionen Francs 
erhöht wurde, aber nur mit je 125 Fr. oder 25 pCt. eingezahlt war, 
vertheilte Dividenden meist nicht über 15 Fr., was allerdings 12 pCt. 
(brutto) auf die Einzahlung ausmacht, so auch für das letzte Jahr, Die 
jüngste Monatsbilanz, von Ende Januar d. J., verzeichnet an Verpflich- 
tungen gegen Checks 26,37 Mill. Fr., gegen sieben tägige Kündigung 
16,77 Mill. Fr., in laufender Rechnung 35,91 Mill. Fr., gegen Accepte 
7,69 Mill. Fr. ete. Diesen 88,40 Mill. Fr. Verbindlichkeiten, von denen 
mindestens 43 Mill. Fr. sofort oder binnen wenigen Tagen verlangt 
werden konnten, standen in Baar und Bankguthaben nur wenige 
5,56 Mill. Fr. gegenüber, in Wechseln aber 87,67 Mill. Er. 


Concurs-Eröfinungen. 
Firma „Oskar Eysselein“ in SORE — Firma Köhler und Spicss 
0 


in Berlin. — Firma C. O. Hoche und Co. in Berlin. — Hotelbesitzer 
Otto Schilke in Gollub. — Domänepächter Karl Kessler in Hospach bei 
Haigerloch. — Firma Prince und Cie. in Hüningen. — Kaufmann Julius 


Bittmann in Lahr. — Firma F. Jung und Co, in Magdeburg. — Firma 
Fr. Gründler in Wettin. 


Eintragungen in das Handelsregister. 
Gelöscht: Firma Deutscher Industrie-Bazar R. Moses hier und die 


Procura des Eduard Moses. 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Hofte 
Unftalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


Der Prinzregent fandte f 


eitun 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Freitag, den 13. März 1891. 


Ausweise. 

Pariser Bankausweis, 12. März. [Nachtrag.] Gesammt- 
Vorschüsse 282 471 000, Abn. 11 277 000, Zins- und Discont-Erträgnisse 
7 123 000, Zunahme 441 000 Fr. Verhältniss des Notenumlaufs zum 
Baarvorrath 78: 15. 

Londoner Bankauswels, 12. März. [Nachtrag.] 
gierungssicherheiten 11339000 Pfd. Sterl., Abn. 4000 Pfd. Sterling, 
Procent-Verhältniss der Reserve zu den Passiven 38 gegen 367/, in 
der Vorwoche. Clearinghouse - Umsatz 119 Mill., gegen die ent- 
sprechende Woche des vorigen Jahres weniger 1 Mill. 


Marktberichte. 

Breslau, 13. März, 94, Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, Preise 
unverändert. : 

Weizen bei mässigem Angebot unverändert. per 100 Kilogr. schles. 
weisser 18,60— 19.50 — 20,10 Mk., gelber 18,50—19,40—20,00 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen nur feine Qualitäten verkäuflich, per 100 Kilogr. 16,20 bis 
17,30 — 17.90 Mk., feinste Sorte über Notiz bezahlt. 


Gerste schwach gefragt, per 100 Klgr. 12,30 — 13,30 — 15,10 Mark, 


weisse 15,40 — 16,00 Mark. ; 

Haier ohne Aenderung, per 100 Klgr. 13,50—13,90—14,60 Mark. 

Mais ohne Aenderung, per 100 Kgr, 13,00—13,50—14,00 Mark. 

Erbsen schwach gefragt, ver 100 Klgr. 1450—15 50—16,50 Mark, 
Victoria 17.00—18.60—19,00 Mark. 

Bohnen ohne Zufuhr, per 100 KIgr. 18,00—19.00—20,00 Mark. 

Lopinen ruhig, per 100 Kilogr. gelbe 8,00—8,80—9,20 Mark, blaue 
7,40—8,40 — 9,00 Marx. 

Wicken ohne Umsatz, per 100 Kgr. 11—12—13 Mark. 

Oelsaaten fest. 

Schlaglein gut gefragt. 

Hanfsamen ohne Angebot, 18—19—21,50 Mark. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 


Schlag-Leinsaat... 18 — 20 — 22 50 
Winterraps 22 50 23 50 25 — 
Winterrübsen . . 21 50 22 50 24 — 
Leindotter.......- 18 50 19 50 50 
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Rapskuchen ruhig, per 100 Kilogramm schles. 12—12¼ Mk, 
fremder 111,—113/, Mx. ; 

Leinkuchen preishaltend, ver 100. Kliogr. schles, 15—151/, Mk., 
fremder 13—14 Marz. 

Palmkernkuchen behauptet, per 100 KIgr. 119, —12 M. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother unverändert, 34—45—57 M., 
weisser schwacher Umsatz, 49—50—60--70 Mk. 2 

Schwedischer Klee ohne Angebot, per 50. Kigr. 50—55 bis 
65—75 Mk. s - 

Tannenklee ziemlich fest, 35—50—42—48 M. 

Thymothee schwach, 18—20—25 M. = 

Mehl in fester Stimmung, per 100 KIgr. incl. Sack Brutto Weizen feie 
28.75—29.25 Mk., auspacken 27,75—28.25 Mark. Roggen-Futtermehl 
10,60—11.20 Mark. Weizenkieie 9.80 — 10.20 Mark. 
Speisekartoffel 2—2,40 Mk. — Brennkartoffel 1,30—1,60 M. 
je nach Stärkegehalt per 50 Kilogr. 


Heu per 50 Kilogramm (neues) 2,10—2.40 Mark. ` 
Roggenstron per 600 Kilogramm 20.00 — 22.00 Mark. 
— 


Berlin, 12. März. [Productenbericht.)] Auf die Stimmung 
an unserem heutigen Getreidemarkt ist in erster Reihe wohl das 
kühler gewordene Wetter von Einfluss gewesen; aber auch die aus- 
wärtigen Berichte waren, wenn sie auch zum Theil ruhiger lauten 
doch wenig dazu angethan, der matten Haltung, die unser Markt gestern 
zeigte, noch Vorschub zu leisten. Demzufolge zeigten sich Abgeber 
im Beginn der heutigen Börse sehr zurückhaltend, und die sbfort 
ziemlich kräftig hervortretende Kauflust bewilligte schlank die durch- 
weg nicht unerheblich erhöhten Forderungen. Erst später, als sich 
zeigte, dass die Kauflust nicht nachhaltig war, wurden die Verkäufer 
entgegenkommender, und der Schluss des Marktes ist in Folge dessen 
ermattet, jedoch für Weizen immer noch ca. 1 M. und für Roggen 
ca. ½ M. besser als gestern. Ohne nennenswerthe Abschwächung 
dagegen blieben Hafer und Mais, die 1½ — 1¼ M. höher schliessen als 


gestern. — Roggenmehl war etwas besser. — Rüböl anfangs matter, 


schliesst ziemlich erholt. Dagegen hat Spiritus nach etwas besserem 
Beginn zuletzt gestrigen Preisstand nicht ganz zu behaupten vermocht, 

Weizen loco 195—213 Mark ver 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
gelber märkischer 208—210 M. ab Bahn bez., April-Mai 2131, — 214, 
bis 213—213¼ M. bez., Mai-Juni 2131/, —214—213—213½ M. bez., Juni- 
Juli 213½ —214—213 M. bez., September-October 202 —203½ —202¾ M. 
bez. — Roggen loco 168—183 M. nach Qualität gefordert, mittel inlän- 
discher 173 —175½½ M., guter inländischer 177—178 M., feiner inländischer 
179½ 180% Mark ab Bahn bez., April-Mai 184—184¼½ — 183 M. bez., 
Mai-Juni 182—1821/,—1813/, M. bez., Juni-Juli 180 180¼ —1793/, M. 
bez., Juli-August 1751, —174½ Mark bez., September-October 170 bis 
169½ M. bez. — Mais loco 149—160 M. per 1000 Kilo nach Qualität ge- 
fordert, April-Mai 143—1431/, M. bez., Mai-Juni 142—142½ M. bez., Sep- 
tember-Octbr. 138 ½ M. Geld. — Gerste loco 140—200 M. per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert. — Hafer loco 150—163 Mark per 1000 Kilo 
nach Qualität gef., mittel und guter ost- und westoreussischer 150 
bis 153 Mark, pommerscher, uckermärkischer und mecklenburgischer 
150—154 M., mittel und guter schlesischer 150—154 M., fein schlesischer, 
preussischer und pommerscher 155—157 M. ab Bahn bez., April-Mai 
154½—155 M. bez., Mai-Juni 1551/,—156 M. bez., Juni-Juli 1561, bis 
156% M. bez. — Erbsen, Kochwaare 148—190 Mark per 1000 Kilo, 
Futterwaare 138—147 Mark per 1000 Kilo nach Qualität bez. — Mehl. 
Weizenmehl Nr. 00: 28,00-—26,00 Mark bez., Nr. C und 1: 25,25— 22,75 
Mark bez., Roggenmehl Nr. O und 1: 25,50—24,50 M., März 2545 M. 
bez., April-Mai 25,30—25,15—25,20 M. bez., Mai-Juni 25,00—24,85 bis 
24,90 M. bez., Juni-Juli 24,80 — 24,65 — 24,70 M. bez., September-October 
23,25 Mark bez. — Rübol loco ohne Fass 60,2 M. bez., März 61 M. bez., 
April-Mai 61,2—61,4 M. bez., Mai-Juni 61,6—61,7 M. bez., September- 
October 63—62,9—63,3 M. bez. 4 

Petroleum loco 23,2 M. bez. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
71,1 M. bez., unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
51,3 Mark bez., April-Mai 51,4—51 Mark bez., Mai-Juni 51.3—51 M. 
bez., Juni-Juli 51,3—51,4—51,1 M. bez., Juli-August 51,4—51,5—51,2 M. 
bez., August-September 51—50,7 M. bez., September-October 47—46,7 
Mark bezahlt, ® 

Kartoffelmehl 24,00 M. bez. — Kartoffelstärke, trockene 24,00 M. ben. 


un En ig 
Meteorologische Beonachtungen auf der Königl. Universitäts- 


Sternwarte zu Bresiau. 


März 12., 13. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr. 
Luftwärme (C.) + 8,3 + 4,6 + 0.8 
Luftdruck dei 0° (mm) 743,5 746.2 748.2 
Dunstäruck (mm. 2.7 4.3 2 
Dunstsätti Ct. 33 68 5 
Wind 0-8) 8 W. 2. | still. 80. 1. 

o bewölkt. heiter. heitor. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm. >= 
een Reif. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 
Paris. 12 März. Nachmi 3Uhr. [Schluss-Course.) Nach- 
trag.)  Türkenioose 77, 60. la priv. türk. Obligationen 435, —. 
Bandue ottomane 625, —. Banque de Paris 817, —. - Banaue descompte 


Re- ; 


urn 


ET 


75 
s 
7 


Nr 


550, —. Credit foncier 1280. — Credit mobilier 433, 75. Panama - 
Kanal-Actien 36. 25. 5% Panama-Kanal- Obligationen 31.25. Rio Tinto 
571. 25. Buezkanal-Aotien 2446, 25. Wechsel auf deutsche Plätze 
121½ Wechsel auf London kurz 25, 22. 30% Rente 95, 27½. 40% 
unific. Egypter 495. —. 4% Spanier äussere Anl. 76%. Meridional- 
Actien 691, 25. Cheques auf London 25. 23½. Comptoir d’escompte 
630, —. 4% Russen de 1889 —, —. Robinson 58, 12. Neue 30% 
Rente 93, 30. Träge, unentschieden. 

Paris, 12. März, Abends. [Bouleverd.] 3procent. Rente 95, 28. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 94, 80. 4proc. Ungarische 
Goldrente —, —. Türken 1865 19, 70. Türkenloose —. —. Spanier 
2 76, 93. Neue Egypter —, —. Banque ottomane 626, 87. Lom- 

arden —, —. Staatsbahn —, —. Rio Tinto 572, 50. Panama 
36, 25. Banque de Paris —. Tabak 350, 62. Besser. 

London, 12. März. [Schiuss-Course.j (Nachtrag.) 4procent. 
Spanier 76%. 3½% privil. Egypter 93%,. 40% unii. Egypter 98. 
ide geranı. Keypter 100¼% . Convertirte Mexikaner —. 60% consol. 
— 3 852% — 974 Ue 9 9% Canada Pacific 

. . 290 msols 97 ½6 atzdiscont 2½0% 4¼½ % egynt. 
Tribute ien 93. —. De Beers Actien neue 157% Rio Hinte 225%¼. 
4% consol. Russen 1889 (II. Serie) 993,. Rubinen-Actien —. Silber 
459e. Neue Mexicaner —. Rupees 77½. Ruhig. 

Argentinier 5% Goldanleine von 1886 73½. Argentinier 41/0, 
äussere Goldanleihe 52½. Neue 3% Reichsanleihe 831). 

London, 12. März, Abends 4 Uhr 50 Minuten. Preussische 
Consols 104. Engl. 2% % Consoles 971g. Convertirte Türken 193g. 
1873er Russen —, —. 4% consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 993/4. 
Italiener 93%,. 4% ungar. Goldrente 91¾ 4% unific. Egypter 98. 
Ottomanbank 14%. 60% consol. mexican. Anleine 88½. Silber —. 
Neue deutsche 30% Reichsanleihe —. 5% Argentinier —. 

London, 13, März. In die Bank flossen 32000 Pfd. OSterl. 


Frankfurt a. M., 12. März, Abends. [Effecten-Societäat.] 
Schluss.) Credit-Actien 2713.. Franzosen 217½. Lombarden 1135/8. 
alizier —, —. ter —, —. 4% Ungarische Golärente 92. 60. 

Gotthardbahn 153.40. Disconto-Commandit 208. 80. Dresdner Bank 
153, 50. Laurahütte 126. —. Gelsenkirchen 161, 30. Handels-Gesell- 
schaft —. Neue 3%, Reichsanleihe —, —. Ruhig. 

Frankfurt a. M., 12. März. Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20. 375. Pariser Wechsel 
80. 883. Wiener Wechsel 177. 10. Reichsanieine 106. 55. Oesterr, 
Silverrente 81. 50. Oest. Papierrente 81. 70. 5% Papierrente 90. 50. 
4% Golärente 97, 70. 1860er Loose 125, 70. Ungar. 4% Goldrente 92. 60. 
Italiener 94,10. 1880er Russen 99. —. II. Orient-Ani. 76.10. III. Orient- 
Anleihe 76. 70. 40% Spanier 76. 70. Unific. Egypter 97. 80. 3½ % 
Egypter 93, 80. Conv. Türken 19. — 4% türkische Anleihe 85. 20. 
30% Portugiesische Staatsanleihe 56. 60. 5% serb. Rente 91. 20. Serb. 
Tabaksrente 91. 90. 5% amort. Rumänen 99. 60. 6% cona. Mexik. 
Anl. 87,—. Böhm. Westbahn 304%. Böhm. Nordbahn 180½½. Central 
Pacific 109. 20. Franzosen 217. Galizier 188. Gotthardbann 153. 10. 
Hess. Ludwigsbahn 115,20. Lombarden 1131/4. Lübeck-Büchener 165.20, 
Nordwestbahn 190½. Creditactien 270%. Darmstädter Bank 148. 10. 
Mitteld. Creditbank 107.—. Reichsbank 141. 40. Disconto-Commandit 
203. 30. Dresdner Bank 152. 80. Schwach. 8 

Courl Bergwerksactien 90, —. Privatdiscont 20%, 

Nach Schluss der Börse: Creditactien 270¼ .. Franzosen 217, —. 
Galizier —, —. Lombarden 113¼ . Egypter —, —. Disc.-Commandit 
203. 30. Laurahütte —. 


Wechsel auf Paris 80, 683. 

Amsterdam. 12. März, 3 Uhr Nachmittag. [Bchluss-Course,] 
Marknoten 59. 25. Russische Zolleoupons 192%. Hamburger Wechsel 
59. 15. Wiener Wechsei 102, — Londoner Wechsel kurz —, —, 

Newyork, 12. März, Abends 6 Uhr. [Schluss- Course.) 
Wechsel aut Berlin 95¼½. Wechsel auf London 4, 85¼. Cable transfers 
4, 89. Wechsel auf Paris 5, 19%. 4% fund. Anleihe 1877 122, —. 
Erie-Bahn 18½. Newyork-Oentralbahn 101. Chicago-North- Western- 
Bahn 103. Centr.-Paciie — Baumwolle in Newyork 9. Baum- 
wolle m New-Orleans 8½6. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7,35. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7,35. 
Rohes Petroleum 7.10. Pipe line Certificats per März 73. Mehl 4, 05. 
Rother Winterweizen loco 1171/3. Weizen per März 115½, per 
Mai 111¾%, per Juli 107. Mais (old mixed) —, —. Zucker (Fair 

ning muscovados) 5½. Kaffee Rio 20. Schmalz loco 6, 45. 
Rohe & Brothers 6. 82. Kupfer per April 13, 90. Getreidefracht 1½. 

Petersburg, 12. März, Nachm. Wechsel auf Lonaon 3 Mt. 84, 55, 
russ. II. Orientanleihe 1028/4, do. III. Orientanleihe 103%, do. Bank für 
auswärtigen Handel 292, Petersburger Disconto-Bank 614, Warschaver 
Disconto-Bank —. Petersburger internat. Bank 5201/2. Russische 4½0% 
Bodencreditpfandbriefe —, Grosse russ. Eisenbahn 2211/,, Russ. Süd- 
westbahn-Actien 119. 

Liverpoei. 12. März. [Baumwolle.] (Anfangsvericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 12000 B. Fest. Tagesimport 9000 B. 

Liverpool, 12. März, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 12000 Ballen. davon für Specuiation und Export 1500 B. Ameri- 
kaner steigend, Surats stetig. Middl. amerikan. Lieferungen: März-April 
45% . Käuferpreis, April-Mai 4°%,,, do., Juni-Juli 5%¾ do., Juli-August 
5%5% Verkäuferpreis, Septbr.-October 5%, do., October-Novbr. 5% d. do. 

Liverpool, 12. März, Nachmittags. Officielle Notirungen. 
Amerikaner good ordinary 4%, do. low middling 4%, do, middl. 
4¼, do. middling fair 64/4, Perham fair 5%, Pernam good fair 6, 
Ceara fair 5½6, Ceara good fair 515/,, Bahia fair —, Maceio fair 
5%, Maranham fair 5% Egyptian brown fair 57/6, Paypan brown 
good fair 5¾ Egyptian brown good 6¼, Egyptian white fair 5%, 
M white good fair 61/,, Egyptian white good —, M. G. Broac 
good 436, M. G. Broach fine 4%, Dhollerah fair 3/16, Dhollerah good 
fair 3½ Dhollerah good 31½ , Dhollerah fine 4%½, Oomra fair 3%, 
Oomra good fair 37/,, Oomra good 4½, Oomra fine 49,5, Scinde good 
fair —, Scinde good 37% , Bengal good fair 3½¼ Bengal good 39,6, 
Bengal fine 4½, Madras Tinnivelly, fair 4½6 Madras, Tinnivelly, good 
fair 41/4, Madras, Tinnivelly good 4½᷑, Madras, Western fair 3%, Madras 
Western good fair 31½ , Madras, Western good 4½, Peru rough fair 
—, Peru rough good fair 83/6, Peru rough good 89/16, Peru moderat. 
rough fair 6, Peru moderat. good fair 75,6, Peru moderat. good 7%, 
Peru smouth fair 5/16, Peru smouth good tair 59%é16. 


Wien, 12. März. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Früh- 
jahr 8, 65 Gd., 8, 68 Br., per Herbst 8, 18 Gd., 8, 21 Br. Roggen 
per Frühjahr 7, 55 Gd.. 7, 58 Br., per Herbst 6, 80 Gd., 6, 83 Br. 
Mais per Mai-Juni 6, 56 Gd, 6, 59 Br., per Juli-August 6, 60 Gà., 
6, 63 Br. Hafer per Frühjahr 7, 37 Gd., 7, 40 Br., per Herbst 
6, 54 Gd., 6, 57 Br. 

Pest, 12. März, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
schwächer, per Frühjahr 8. 35 Gd., 8, 37 Br., per Mai-Juni 8. 21 Gd., 
8, 23 Br., per Herbst 7, 97 Gd., 7, 99 Br. Hafer per Frühjahr 6. 99 Gd., 
7. 01 Br., per Herbst 6, 17 Gd., 6, 19 Br. Mais per Mai-Juni 6. 17 Gd., 
6, 19 Br. Kohlraps per August-Sept. 14, 15 à 14, 25. — Wetter: Trübe. 


Paris, 12. März, Nachm. [Getreidemärkt.] Weizen behauptet, 
per März 28. 40, per April 28. 60, per Mai-Juni 28. 70, per Mai-August 
28, 70. Roggen ruhig, ver März 17. 70. per Mai-August 18. 60. Mehl 
ruhig, per März 61. 30. per April 61. 90. per Mai-Juni 62, 70. per 
Mai-August 62, 80. Rüböl fest, per März 74, 75, RB April 75, 25, 

er Mai-August 76. 75, per Sepkbr.-Decbr. 78, 50. er fest, per 
ärz 42, 00, per April 42. 25, per Mai-August 43, 00, per Septbr.- 
Decbr. 41, 00. — Wetter: Kalt, 


Eröffnung der Flußſchifffahrt. 
| Die Annahme 


für nach Stettin, Berlin, Hamburg 
und Zwiſchenſtationen beſtimmte Güter erfolgt in Breslau am 
Städtiſchen Packhof bereits vom 10. März a. e. ab. 

Die Adreſſe für Sendungen nach unſerem eigenen Bahnumſchlag 

Breslau lautet: = 
Frankfurter Güter-Eisenbahn-Gesellschaft Breslau 
Neuer Hafen Pöpelwitzer Umschlag. 

Einer beſonderen Ausgangsgenehmigung ſeitens der a Eiſenbahn⸗ 
Verwaltung bedarf es bei unſerer Umſchlagsſtelle nicht. Wegen Ueber⸗ 
nahmeſätzen wende man fih freundlichſt an die Direction in Breslau 


oder die Filialen in Frankfurt a. O., Stettin, Berlin und Hamburg. 


ampfſchifferhederei 


Frankfurter Güter⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaft. s 


P. V. Queisser. G. Camin., 
Unſere ſeit 6 Jahren als vorzüglich bewährten 


art U 8 Vor Nachahmung wird gewarnt. 


Wellen-Roſtſtäbe mes 


empfehlen wir allen Beſitzern von Feuerungsanlagen. s - 
Größte Haltbarkeit. — Große Erſparniß an Heizmaterial. 
Zeugniſſe von Behörden, Zuckerfabriken u. ſonſt. Induſtrien. Proſpecte gratis. 


tanislaus Lentner & Co., Breslau, 


Eiſengießerei, Maſchinenbauauſtalt und Dampfkeſſelfabrik. 
Direet imp. 


© i 
apweine, 
anerkannt vorzügliche Qualitäten: 
Cape Sherry I, Dry Constantia 
medicinal, Fine Constantia Pontac, 
Pearl Constantia, billigst zu be- 
ziehen von 


Herm. Straka, Brestau. 


Preislisten gratis und franco, 


1366 


m Verlage v. Eduard.“ 
in Breslau erſchien: 


chleſiſche Gedichte 


von 
Karl von Holtei. 
19. Auflage. 
Preis: Geh. 2 M., eleg. geb. 3 M. 
Durch alle Buchhandlungen 
u beziehen. 


Courszettel der Berliner Börse vom 12. März 1891. 


Gold. Silber nnd Banknoten. 


Coar 


| z | Term von 12. 


Term vom 11. 


Inländische Eisenbahn-Prioritäts- Obligationen. | 


industrie-@esellschaften, 


Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31, December 


Goars EN) 1 Zins- sours | ien 6 ft stehen men die Dividenden 
a vom at. "vom as, _ | e e e 7030 ta | War a BE TT 
75 Denn RER 15,15 U 16,16 bz Russ. Bodencredit-Plandbr. Ph 11 1 ann e 103,99 e Breman: Warscnsner 3 PAR 17 TR a De Die tZime-) io or 

Peril. . — — —— o. Centralb.-Pfd. Ser. h ih erschles. ... ! 2 z ` 4 
Engl Banknoten 1 L. Sterl. 20,975 @ | 20,855 bz |Russ.-Poln. Schatz-Obligat.. 4 1474 9490 bs | 94.00 bz dische Eisenbaun»Prioritäts»-Obligatione 1889.| 1890 | Term! vom 11. | vom 12. 
Oesterr. Währung 100 Fl.. 177,35 vs 1172.15 @ |Schwedische Anleihe 3 16 86,0 @ | 86.20 G Ausländische Eisenbean-Prioritäts-Obligationen, IIe werirddison]] 10 |— | in I, b 1179,30 bzG 
Russ. Banknoten 100 K.. 239,95 be 239,40 oa Schwed. Hypoth.-Pfdb. 1879/41/2) 1/4 tfio 102,90 @ [103,80 G Gotthard 1. Ra [10240 B 7 130240 = Allg.Häuserbau-Ges.| 2 |— | ih [10175 @ 1105.00 6 
Ruse. ZOMCOUPODB. ..unenneeennnenee 824,60 32460 @ |Serb, amort. Rente von 1864 |4h ½ | 91,50 bz 91,25 bB Sardinien 44% 010 8 10180 ne  |Arcnimeden ........ — | h 120.00 @ 19,0 G 

Deutsche Fonds dto, dto. von 1885. % un | 91,75 bz@ | 91,50 ba a g — 92.10 G Berl. grosse Pferdeb.] 12½ — th 1249,00 bs 

. ato; E genb: -Hyp Oblig: 5 4 1 7 955 8 2830 u 88 2 1 106,90 8 106,90 8 park ee x — 3 189 be 
lze fferm] vom 1o | "vom 13. [Türkische Anche o a bili fistajas e jihob ee tbl nleo G faasa |ninmerekmine y |19 |Z | ip jan wa 

Deutsche Reichs-Anleihe..]4 | 143/01106,75 bz 1106,75 bz 75 pv. e 1% % | 85,99 de | 85,60 bz [Italienische Eisenvahn. ...|s 1% un 3 5 StPr.] 0 — | ii 1860 bs 
dto ato: dio. % 8 G | 8620 be dto Adm-Ani, % % 9120 DaB |90% MB ade. Silber Fritten. |1 i | 8620.80 | 8206 @ | die. Oelfabrik ...| 494 il ee AS 

14 a si h A 1 7 , 2 dto. Zoll-Obli g 5 11 1 = = 1 2 1 = < 1 2 dto. Strassenbahn. 6 1 {136,90 G 

Preuss. Consols 4 usch. 105,80 G 105,90 B ngarisch 1d la lan ½ 9280 b | 9270 bz Lemp.-Csernow. 10% Steuerſa | si] — — — 2 Werenbaneıl ETA 11 17980 b 
an dto 2 30 ijti 9050 — Dr B ae Eisenbahn-Anl bi) 3 ia ie 10240 4 0230 g Matis 3 fr hs 2 8 un 8 . Köhleppau. 24 11 102,25 ab. 

. . 5 4 2 7 el, Pig - - , , itte. 

dto: Staats- Anleihe 1 4, ih ih 101,10 85 101,50 150 dto. Papierrente $ 1 12 89,75 B 89,70 eb2B Oest.-Franz. Staatsbahn 2 10 ik 88 = = bG ä $ k 1 100,00 ga 

0. aats-Schuldsch. .. 9, 2 z! ato. ato. 1874 3 rr ts ; = 72,40 ba 
Berliper todt- Obligation.. f . 2758 dan < [0710 b SM peers ato. ate (aoidia 1 1000 @ |1000 e | Dorum. Dni BERE en 
Breslauer Stadt-Anfeihe 7 | 1441110110240 @ 1102,50 @ Bad. Präm.-Anieihe von 1667 f ½ 6 141,00 bz [140,90 bz Oesterr. Noräwestbahn ....|5 | tis ½ | 95,20 ba 94.80 ao.Bergb.60joV2.-Ac 00 & 

Posensche neue Pfandbr. 4 11 % 102.00 B 102.00 B Baier. Präamien-Anleine 4 % 141,00 bz 140,60 ba ato, Lit. B. Elbethaib,. |5 1% 1 93,70 G 93.40 8 Elekt, Glühl, Seel .. A 9 — — 

y dto. dto. 3½ 1 10 96,80 bz 96,75 b | Barletta 100 Lare. Loose .. . — | 46.25 bz 46,40 bz geichenberg-Pardubitz . 6 1 10 90,10 G 90,10 8 3 Sih = i —. 3 
, . , Maschinen -| 10| — | ih | @ 

Hamp. Staats-Anleihe .....18 17 % 8580 8 Coin-Mindener Pram.-A.-8.. [31l] 17061890 @ [136,00 8 a ee 1 ee 680 g Fraue. Zucxerfabr. Riz 1 [100,90 @ 

C isila 1 . , . BER ADL Er TEE JO Dar" Een dto, dto. Obiig.l6 |i Ih [105,00 N 0 BB Giesel. Gemenstabr. | 30 | aal ap [11180 vs 

. Loose =| = |=- è id) 99,1 p d 2 

Sächsische Rente von 1876/3 | vsch.| 87,86 bz 87,90 ba Gotb. @runger -Praim.-Pfäb. St] in i) 1118,00 beg s ato, Er — tapie) Š 1% % 10. 25 B Görlitz. Eisenb.-Bed.] 18 Gs Kg 172.10 bz 
Ongar. No 4 162,75 ba 

Hypotheken-Certificate, dto, dto. e l % 1109,00 bzG 925 dio. Goid. Fre. fih 3p 1102.75 aB 10270 @ Hartener Bergbau. 18 Z E aR 175830 be 

D opper a ne poeg Sen . I B an ‚Ent, Sliver 1 Herder ee, | | I fita g 
Deutsähe Grundsohuldbank s vech 110080 be 109,80 we . 3 9½ 1% = ba ato; sip ee : > J n 2 pp 

0. dto. 2 vsch.; 95. x siländer 1 re-Loose...|— — . ~ 5 „ © 1 40,10 ba 
Deutsche Hypothek. IV.-VI. s Vvsch. 110,80 6 110,80 G Meining. Prämen-Piandbr.]4 ilg 129,50 G inowrazi. Steins. 0 10 ee 
dto. dto. 4 | ½% 101,10 b 101,10 b2@ dato, I Fl.-Loose — — 12775 bz KattowitzerBgb.-Gs = ls 900 bz 
Hamb. Hypothek-Pfandbr.4 % ½ 1101,00 bz 101700 ba Oesterr. (Credit) von 1656. — — 1336.75 bz Kramsta. Schies. E. Tij — | il —— 

5 $ ‚ano: dio. 90 1 17 94,00 ba 94.00 bs dto. Loose von 1860. 4 f Ys% 136,60 pe 122 conv = = 1 14000 bs 
. Henckel’sche rz. à 105. 4 4 10 10240 8 102,40 to. ato, von 1864...|—f — 1826, LT = 26 50 — 
dto. ( Wolfsberg.) rz. à 1054 ½ ½ tho] — — — — Oldenburger 40 Thir.-Loosel3 2 129,10 ba 22 Märk.. Westf. Be 133 | — 2,5 
Meininger a "Pfandb.a ih ijp 101,00 bz@ [101,00 b | Preuss. 8t.-Pr.-Ani. von 18558, 15. 172,25 g Warschau- Persspel eg aag 20 Er 1 1 = 
rd. Grunder.-Hyp.-Pfdbr. .|4 |; ½ 1101,00 ba [101,00 bzG |Baab-Gratzer .............. 4 ie 10 104,90 Warsch.- Wiener 1 1 75 0b. A "Ta 5 1150,70 d 
Fomm; Ser b. I. r. 10004 ih 10 — — — — zu Pràm.-anl. von 1864. |ô th 1 ie g u. — Wiadikawkas... . 11 1y | 96.30 bz@ 20 — r 05 ER n = 1 1220 520 
to. . neue (gar.) 4 —— — — to. to. von 1866.45 lg dio 150 5 rc: 15 70 eb2@ 84.50 G F. — 
dto. ato, II. u. 1V Ero Jeb. 100 60 b2@ 1000 bz@ |Berwediscne 10 Thir Loose.|— | — 18120 bs | 8450 ba ae e eee %  Eisb-Bed| 6 | | ii | 1225 60 
dto, dto. conv. rz. 100 ½ ½ 1, | 94,00 G £0 G Türkische 400 Fres.-ioose. jfr. | — | 79,90 bs 79,75 bs Süditalien, (Meridionauz).. th E 1,20 B ao. en, and.] 14 | j ih 133.5 uG 
Pr. OE 1.11.r2.1105 |! * ER = zn bz Ungarische Loose „ 1 — 1860,00 bs 260,390 B Caliiornia- Org 25 11 Aia ijo. aa —— 0 7 ? enge 19 20 117 nz ne 
a 0. 111, 1882 5 | vsch.|107, 107,40 bg Oentrai-Paeifie - 2.222222... $ 11 1 — — _— x 881 — 
F Eisenbahn · Stamm- Prioritäten. „go 1 1 a30 8320 B Pr ER 
x a a ta i2} 1 (7 5 neago-Burungton . . . l na j N A.-G. 4 1 — — 
dto. dto. i vsch. 100,50 @ 10050 Div. Div. Zins- oura reren Raiwayu. Nav.Cmp.|5 4 f 93.90 ba | 93,90 bz Regennuttg St F.? — % 5080 bs 
Pr. Centralb.-Cr.-Pfdb. 12.1004 | %/ ½ 1101,40 bz 101,30 G | 1% — de edenhü 3 
d x i ı m y o l= ` 1889.| 1890.| Term| vom 11. [vom 12, South-Missour . . Renner u. Oo. Spinn.| 7,8 | 64] Hı 100 % B 
8 dtas . no] — | 3, 15475 da 18400 ba” |Bouth-Pac. ot Calit.... +16 % bes 1109,00 B | Mhein.Anthracitwie.| 10 | — ih |10000 eG 
dto. dto. -Obl gip 11 0 Dortm.-Enscenede ...| 4½ — | i, [115.60 G 115.7 bz St. Loua Arzansas u. Herdes e — — Da Benerimk...4....... + 18 | 19 1 1265,80 ba 
Priypoth Action Br. f 1 all 428 6 60 ber |Marienb-Miawaa...| 6° = fg bG de va [St Louis u. St #rancisco..le fiiy F Dampi-c. | 7 n [30915 baG 
F it I- 2 1% ½ N h ü 222 14. dto, ato, aro. 1 „ 00 bz na . 1 ’ 
dto. ” F 8 —— Ostpr. Südbabn.....]| 5 — 1 113.70 G 114.20 bz ; dto. Gas-A.- G. . 6a] — 1 114,00 B 
dto. 55 wen aoe vsch.101,00 b 101, 0% bz Saalbahn. ... . . . 5 1 108,5 B 108,20 bz Northern- Pacific „> Mortg.. H 101 1% a R 10 — dto, Kohlen werk] o — | ½ | 5600 da 
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